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geladen worden. Irrn) Howard, ein
ttncrbilllicher Feind der i'neß
(chl.ichtcr, der fett Jeliren auf der

ciidieite wohnt und die Zustande
uiiter den Schlack'tliaukarbeitern aus

eigener Anschn,ung durchaus kennt,

bat Herrn Heuen bereits nni Mon-

tag kurz nach dc'icn Eintreffen in
Omalia im Fontenclle Hotel t.

Mission in der St. Maria Mazzda-lenc-

Kirche.

In der Maria Magdalenen Kirche.
19. und Todge Straße, ist diese

Woche Mission für Männer. Schluß
am Palmsonntag. Vater McMacus
und Vater Jsidorus, Missionäre
des Paüionisk'n Orden, werden die

Missionspredigton hallen. 2lorgens
um 6:45 Frühgattesdienst und Pre.
digt: Mittags um 12:10 Gottes-

dienst und Predigt. Abends 7:15
Abcndao!te,5dienst und Hauptprcdigt.
Katholiken und Nicht-Katholik- find
willkommen!

sro!ie Massenversammlnng.
Am Donnerstag abend, 'den 21.

März, findet im Omaha städtischen
Auditorium eine unter den Auspi
zien des I!cbra:ka Liberty Loan
Eommittcc stehende Maisenver
sammlung statt, welche von jedem

patriotischen Bürger bestimmt be- -

sucht werden sollte. Unter den

Hauptrednern des Abends befindet
sich Sergeant Edlnard Edwards, ci

ner der dreizehn Ueberlebenden des

berühmten kanadischen Princeß Pat
Regimentes, welches am . Mm,
1915. von deutschen Truppen auf.
gerieben wurde. Auch Fräulein
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Ist Kindertag
In diesem grossen Laden!
Cinderclla

wild in ihren, Throne in der Putzwarei, Abteilung in,

zweiten Stockwerk sitzen und sich treuen, alle ilire kleinen

Freunde zu begrüßen.

Cinderella
bringt die großartigste Auswahl von Hüten sür das kleine

Volk mit sich, die sie jemals zu zeigen hatte.

Versäumt nicht, die Kleinen am Samstag zu bringen.
Hüten. Kleidern, Anzügen für Knaben und allen anderen
SiN-ten-vo- Kleidungsstücken wird zu dieser Wesenheit
besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden. .

Cinderella
wird hier in den Stunden von 10 bis 12 Ubr vormittags
und von 2 bis l Uhr nachmittags auf ihrem Throne fitzen.
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".'.'erd 22. St rose: und I, Frank

,'oung. ",'s7 'rac.kik Sirane,
L. oiard r,',l Valle nd

Neilxu B. Wickler inurden t'oin Rich-

ter entlassen, nblkmnmissär Meere-bca-

hotte Schwierigkeiten, die ls
reßgeschwarenen zusammen z

bringen. Erst 'Kenlog nachinillag
gelang ihm dies.

Watiles f rinnt Illtimatnm an

B'ickcrcic.

Nahrungdmittclvrnealter tturdon
Watlles bat an alle Bäckereien im

Staate das Ultimatum erlassen:

Entweder Tiegcsbrot oder Schlie-ßun- g

der Bäckereien." Tstsc An

ordnung wurde aus ein Telegramm
aus Washington gemaclit. Ter 20.

März wurde als äußerste Zeitgrenz
ihrer Durchführung festgesetzt. Alle

Bäcker, welche bis dorthin nicht 20

Prozent Substitute für Weizenmehl

bei der Anfertigung von Brot und

Semmeln gebrauchen, müssen ihren

Betrieb einstellen, bis sie dies tun
können. Bäcker, die die Vorschriften
nicht beachten, Norden ihre Lizens
verlieren. Wattlcs empfiehlt die Be-

nützung, von Kartoffeln beim Brot-backe-

Erhebt Älnge wegen falscher Bc

fchnldign.ig.
Frau Carric I. Neum, Tochter

von Martin Ncum, einem früheren
Omahaer Schlächter, hat gegen John
Lieb erstritt, einen Farmer, eine

Schadenersatzklage in Höhe von

$10,000 angestrengt. Sie behauptet.
daß Liebentritt ne fälschlich des

Tiebstahls beschuldigt hätte. Renm

und Licbentritt sind Nachbarn.

Feindlicher Ausländer interniert.
Ernst August Mohr wurde aus

dem kiesigen Countygcfängnis nach

Fort Oglethorpe. Ga., zur Jntcrnie-run- g

während des jlricgcs gesandt.
Mohr wurde in einer Badeanstalt an
der 10. und Howard Straße, wo er

beschäftigt war. verhaftet. Er hatte
Bilder des Kaisers. Visnwrcks und

Hindenburgs in feinern Besitz, sowie

auch Photographien, die ihn in deut-

scher Uniform darstellten.

325 Mitglieder für
Tie Vereinigung hat

für das Jahr 191 bereits 325 Mit.
glieder. Mitglieder treten der Wer

einigung täglich bei, obwohl das

Agitationskomltee noch nicht mit der
Arbeit begönnet: hat.

Klassifizierte Anzeigen in der j

Tribüne bringen gute Resultate. i

Nach wetteraussetzung
benutzt dieses Mittel!

Benutzt Tloan' Linimcnt, m die

Schmerzen und Leiden nach Wcl

teraiisfetzung z dermeiden.

An solche, die jedem Wetter aus.
gesetzt sind. Lakt Euch durch Eure
nasse und kalte Arbeit nicht mit
Rheumatismus und Muskelkrämpfe
krank wachen. Wenvenvct Sloan's
Liniincnt für Eure schmerzenden Ge.
lenke und Muskeln, steifen Hals,
Hexenfchusz und Neuralgie. Auch für
Quetschungen, Verrenkungen, ah.
schmerzen oder ander? Leiden. Seine
wärmende, besänftigende Wirkung
durchdringt die entzündeten Gelenke,
beruhigt die überanlzreiigten Muskel
und Nerven und beseitigt sofort olle
Schmerzen.

Sloan's Limment braucht nicht
eingerieben zu werden, um erfolg,
reich zu sein, bedeutend besser als
Salben und Pflaster, ist rein, klar
und leicht zu verwenden. Half die-

len anderen und wird auch Ihnen
helfen. Reichlich grosse Flaschen in
allen Apotheken.
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Aus den Artckeln der rus'i'.l'en
?.cit;,n,',.'n gM dcrror. d,?ß Tcm.
land die Umt in Anhand hf.er er.
sonnt do.t, o! die Alliierten. Veide

rersuckten. onl der rutf'.fuVn iHeuo-Iu!'o- :t

?cü.-e- zu zieden. Tie tont-fite-

erkennten die Stärke bor fol.
f.irt'iri. während die Alliierten de

siegende le.tf.Kl'on nickt zugeben
roolUeti. Tic Alliierten meteVenim-mrrser- t

Jvoliler. wodurch die Flain
in.' de 5'oIihcstfihn3 inimer lnebr
nitfcicbt wurde. Dieselbe ruilrnt t di'ust.
lidj cine derartige strofjc Ansdeh.
m.ng an, In Srutzland zur Führung
riiics gewaltigen deutschen d;u5ge?
reif war. Dadurch wurden sowohl
die Illusionen der Alliierten als
anck, diejenigen der Bolsheviki ver-

nichtet.

Keine prohlbitlons-Abstimmun- g

in Chicago

Chicago, 19. März. Die Wahl,
kommission liat heute einstimmig be

schlössen, . daß bei der am 2. April
stattfindenden Stadtratswahl über
Prohibition nicht abgestimnit wird.
Es hat sich nämlich herausgestellt,
daß die Petition der Trockenen nicht
die erforderliche Zahl Ttimmgcbcr
aufwies. Es fehlten den nötigm Un

tcrschriftcn 7,515 Namen.

Schweiz verlangt Schadenersatz.

Bern. 19- - März. Tie schweizeri.
sche Regierung hat eine Note an die
deutsche Nezierung gesandt, in der
sie eine Schadenersatzzahlung für die

Versenkung des Getreidetransport
schisfes Sardinero verlangt. Tie
Note ersucht auch um genaue Un
tersuchun? der Umstände der Wer.

scnkung durch die deutschen Bchör
den. Der spmiifckze Tampfer Sar
dinero. .der von der schweizerischen

Regierung gechartert war, wurde
am 20. Febuar mit einer Ladung
bon 3,000 Tonnen Weizen aus den
Der. Staaten versenkt.

Oesterr. Landsturm wird teilweise
demobilisiert.

Amsterdam. 19. März. In ei

ner von der Berliner Vossischcn Zei.
tung au Wien erhaltenen Tcpcsche
wird mitgeteilt, daß mit der Demo
l'ilisierung der drei ältesten öfterrei.
chischen Landsturm.Iahrgänge bal.
digst begonnen werdm soll. Es sind
dies für die Taucr des Krieges ein

gezogene Leute, die in den Jahren'
ml, 1868 und 1869 geboren wur-de-

und die letzten von ihnen fallen
noch vor dem Tezeml'er entlassen
werden.

Verliert beide Beine.
Elarence Nelson, der

Sohn von Olaf Nelson von fflorence,
fiel am Sonntag in der Nähe von
fflorc'nce unter einen in Bewegung
sich befindlichen Zug und es wur.
den ihm beide Vcine abgeschnitten.

Werft keine Eurer alte Gummi'
reifen fort!

ceßt dieselben
erneuern unö für

3000 Meilen
garantieren

VrneuerilNgs'Preisliste:
36 bei 3. 8.45
so bei 3'2 10.00
32 bei 312 13.00
31 bei 4 13.00
32 bei 1 14.50
33 bei 4 15.15
34 bei 4. 15.75
3.1 bei 4'z. 18.15
3 bei Vo. 18.75
35 bei 7... 21.80
37 bei 5. . . 21.20

3000 Meilen garantiert

Schreibt uns für die Namen
!vn einigen unserer Kunden, ein.
chlichlick der meisten großen ZZir

neu in Omaha.
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.vorbrnrn der .'rcleettöanwde m
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sammena. Veiten und

crncimen. Man wl die Parade zu
einer großartigen Tenioiistration gc

stalten, an der die Bevölkerung
in großen Massen deteiligen soll.

Neuestes von den
ttriegsschauplätzen

Berlin, über London. 19. März
Tas deutscl'e Kneg5amt meldete deu.

te, daß gestern 2! Aervplane und
2 Fesselballons der Alliierten adge.
schössen wurden. Ferner wird be

richtet, daß bei einem Streifzug in

Flandern 309 Belgier gefangen ge.
nommen wurden.

Paris. 19. März. Tas Kriegs-am- t

meldet, daß französische Streit-fräst- e

in der Gegend von Rhcims
1000 Jards vordrangen und mit ei

ner Anzahl Gefangenen zurückkekr
tcn. Feindliche Truppen griffen
nordöstlich von Sellcry an, wurden
jedoch nach kurzem Gefecht zurück,

getrieben. Dem rechten Ufer der
Maas entlang tobt ein gewaltiges
Artillericfcucr besonders in der Nach,

barschaft des Hügels 341. Tie In.
fantcrie aber griff nicht in den

Kanrpf ein. -

Zapans Militärkommisfion in

Washington.

Washington. 19. März. Tie un-

ter Führung des Generals Chikushi
stehende japanische Militärkommission
ist hier heute eingetroffen und wur.
de von dem stellettretenden Kriegs,
de von dc?a stellvertretenden Kriegs,
chcf Morch begrüßt. Tie Japaner
werden hier mehrere Tage fcticrt
werden.

Müller zur Konferenz mit Wattlcs.
Vertreter der Ncbraskacr Mühlen,

befitzer werden am Mittwoch zu einer
Konferenz nnt dein Nahrungsmittel.
Verwalter Wattles eintreffen, um die

Preise der Substitute für Weizen
mehl zu "besprechen. Watiles hat
Herrn Jas. Spirk, den Präsidenten
der staatlichen Müllervereinigung,
ersucht, fünf Müller zu ernennen, die

der Konferenz beiwohnen sollen. Die
Kosten von Roggenmehl, Hafergrütze
und Cornmehl sollen untersucht wer.
den. John F. Letton und Richard
Kitchen, die Vorsitzer des Hotelbemif.
sichtigungskomitees, werden am 29.
März einer Konferenz mit Hoover in

Washington beiwohnen, auf der wei.
tere Veizen Sparmaßnahmen be

sprachen werden sollen.

Tktrktiv bricht bei Bcrhaftnng Hand
grlenk.

Ter Neger Ernest Salter wurde
am Montag abend in Nerbinduiig
mit einem Einbruch in das Jnwe-liergeschä-

von Heuderson, IC, und

Capitol Anenuc, vom Tetektiv
Morgan an der 21. und (hrace Str.
verhaftet. Der- - Neger widersetzte sich

und der Beamte versetzte ihm einen

Faustschlag ins lHesicht. Trotzdem er
sich dabei das Handgelenk brach,
hielt er den Gefangenen fest, bis
ihn ein Polizist m Empfang nahm-Tc- r

Neger Zoll 7 der gestohlenen
Uhren bei sich gehabt haben.

Von Bnndkkbeamtcq freigelassen.
John H. Evans, ein Angestellter

Scr Wells Fargo Eivrcß Co., konnte
dem Biindet-kommissä- r Necly bcmej.
sen, daß er über das Aushebungs-alte- r

hinaus war, und wurde ent-

lassen. Seine Verhaftung war auf
die Tatsache zurückzusühren, daß er
in einer Handelsschule in Siour Eity
sein Alter um ein Jahr niedriger
angegeben hatte, als es wirklich war.

Je dunkler die Nacht, je schöner

der Tag, sat der Londmonn, und
der pflegt nch über Witterungs.
verljältuil'c besser anozukennen. als
manche der gescheitesten Wetter-Prophete- n

Beruft Euch bet Ciukäufc.'l auf

ik .Tribüne",
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inncrluii 21 stunden einen

Urtvrni'.i iii'vtSanr.ri'f ffcaen die Ar.
tneen der Alliierten i lüücrne!'.

ii'i'n, sellte sic dieses wunsen, Tie-se- S

geht rni genauen Ins.'ni'üe.
ncn. welche die Franzosen gezewrär
tig besiyen, kicrv.'k.

AuS den verlierenden Anzeiiten
scheint indessen keN'erzilcl'en. la
die Teutsche Heeres lei tu na nechnickt

gewillt ist, einen allgemeinen Angriff
zu unternehmen, denn cm Misilin
gen demselben würde die Erfolge im
Venen sowie diejenigen deS ganzen
Krieges in !rage ziehen.- Es ist

möglich, das; die Teutka'ien die voll

ständige Eroberung der ganzen ?'al
kanlialbiusel im Auge baden,

Tie französische nront i't durch
die großartigsten Besestigungswerke.
welcke die Welt jemals gesehen. ge
schützt. Sollten die Teutschen wirk.
lick angreifen, so würde es der größ-
te Vorstoß feit dem Jahre 1014
werden. TamalS aber befanden sich

die französischen Truppen in einem
Stadium der TiSorganisation. Heu
te aber steht sie auf der höchsten

Ttuke der militärischen Ausbildung.
Moderne Methoden der Artillerie.

Konzentration find dazu angetan, bei
dem ersten Tage einer Offensive gro
ßen Stiles Erfolge zu erlangen. Tie
Franzosen geben zu, das; der Feind
bei Ergreifung der Offensive ansang,
lich Vorteile erzielen werde, würden
dieselben aber nicht ausgenützt, dann
müßte das Endresultat ein negatives
sein.

Uomitee zur preis-Festsetzu- ng

ernannt

Washington, 19. März Es wur.
de heute bekannt gemacht, daß ein

Komitee zur Festsevung der Preise
ernannt worden ist. Dasselbe ist
der Kriegs .Jndustriebehörde unter,
stellt. Dieses Komitee setzt sich aus

folgenden Mitgliedern zusamen:
Robert S. Brookings, Mitglied der

Äriegsindustriebehörde: Vrigadegene.
ral Palmer E. Pierce, Oberausseher
der Vorräte fiir das Kriegsdcpar
temcnt; Zahlmeister John Garfield,
Brennmaterial Administrator; F. W.

Taussig, Vorsitzender der Bundcsta
rif Kommission; Hugh Frayne, Mit
glied der Kriegsindustriekoinmission:
Bcrnard Baruch, Vorsitzender der
Kriegsindustrie Kommission. Ein
weiterer Zivilist wird der Behörde
beigegeben werden. Dieses Komitee
wird die Preise fiir die Rohmateria
licn bestimmen, doch sind dieselben
der Zustimmung des Präsidenten un
terworsen.

Britische Flieger
beschießen Mannheim

London, 19. März. Tas Parla.
mentsmitglicd I. I. MacPhcrson
machte heute im britischen Unterhaus
bekannt, daß gestern über eine Ton
ne Bomben auf Mannheim abgemor
fen wurden. Er meldete ferner, daß
von 255 britifchen Aeroplanen, die

nach Deutschland hineinflogen, nur
zehn vermißt werden.

Geduld ZlUiiertcr
Holland gegenüber

ist erschöpft

London, 19. März, Ta Holland
bis heute Nachmittag noch keine Ant
wort auf die Forderung der Alliie-

rten und Amerikas betreffs Besitzer.

grejfung der holländischen Schiffe
erteilt hat, haben die Alliierten noch

L -- rt'i:t j. cn..:lttllls vik i;uuuiioiUiK aitgaTiing in
Kenntnis gesetzt, daß die Schiffe
sofort besiHlagnahmt werden würden,
falls man nicht aus die gestellten Be.
dingungen eingehe.

!Ten. l5ljamberla! wieder gcsnnd.
, Washington, 19. März. Nach
mehrwöchmtlicher sircrnkhcii if. Bun-- i

desfenator Ehamberlain wieder nach
der Bundeshauvtnadt zurückgekehrt
und. hat seinen Sitz MI Senat einge.
nonimen. Er wußte sich einer Ap.
pendiritis Operation unterz'kken.

jSI'äljrcnd der Tauer seiner A:wesen.
jhrit aus Wa'hingtog find i!;m s

allen Teilen der Per. Ztaat'M 5000
LrieZe iyjejansc.
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Der Wolke der hohen Preise
Wir machten einen großen Gelegenheitskauf und geben die

Gelegenheit weiter.

veginnend mit dem heutigen Tage offerieren wir, fslange der vsr-ra- t

reicht, die nachstehenden Stücke der berühmten

United Community Silberwaren
in den rühmlich bekannten Sheraton Mustern

Ein halbes Dutzend Fruchtmeffer mit Hohlgrifsen,
regulärer Preis $10.00; diese Woche für $.00

Äalte Fleisch label, regulärer Preis $2.00; diese

Woche sür nur $1.20
Kindeklöffel, regulärer Preis $1.00; diese Woche

für nur... 60
Vorlkgebestkck, regulärer Preis $7.00; dies Woche

für nur $4.20
regulärer Preis $1,00; diese Wockie

für nur ...$2.40
Pickrlgalikl, regulärer Preis $1.50; diese Woche

für nur 90
Bnttermesser nd Zuckerzange, regulärer Preis ist

$2.50; diese Woche für $1.50
Bcerenlöffel, regulärer Preis $3.00; diese Woche

sür nur $1.80
Sahnenschöpfer, regulärer Preis ist $2.00; diese

Woche nur $1.20
Tnnkknschövfcr, regulärer Preis $2.25; diese Woche

für nur $1.37

Je ein halbes Tutzeud Messer und (Mein, mit
Hohlgriff, regulärer Preis $14.00 diese Woche

für nur $8.40
Ein halbes Dutzend Tischlöffel, regulärer Preis

$7.00; diese Woche , $4.20
Ein halbes Dutzend Tessertlöffel, regulärer Preis

$0.5! dieser Woche $3.00
Ein halbes Dutzend Teelöffel, regulärer Preis ist

$3.50; diese Woche für $2.10
Ein halbes Dutzend Saladgabcln, regulärer Preis

$0.50; diese Woche ..'..,.... $3.90
Ein halbes Dutzend Kaffeelöffel, regulärer Preis

$3.50; diese Woche $2.10
Ein halbes Dutzend Orangrnlösfel, regulärer Preis

$5.00; diese Woche $3.00
Ein halbes Dutzend Eisteelöffcl, regulärer Preis

$5.00; diese Woche $3.00
Ein halbes Dutzend Bonillonlüffkl, regulärer Preis

$C,00; diese Woche $3.60
Ein halbes Dutzend Austcrngabeln, regulärer Preis

$1.50; diese Woche $2.70
Kindcrnarnirnr, mit Hohlgrifsen, regulärer Preis

$1,50; diese Woche $2.70
Suppenschopfer,

Woche für

Weiterhin Gerade rechtzeitig für die Konfirmation und zu besonders niedrigen
Preisen, erwarben wir eine beschränkte Anzahl erstklassiger

n A
uamuii i-ii-iii-

band-Uhre- n

regulärer Preis ,st $6.50: diese

$3.00

Jetzt zum Verkauf fü:
$0.7S mit 7.Juwelen Werk.

$13.75-- mit Werk.

the Crotun llp the ldea Stairs.

öFHAi ?

Diese hübschen und hochgradigen Uhren find von geringer Gröfze, mit einfachem oder gravier,
teilt Gehäuse, das ebenso wie daS Armband sür 20 Jahre garantiert ist. Dieses Werk hat eine Hebel.
Vorrichtung (nickt Zulinder) TtahLUnruherad, echte Rudis Juwelen, Sicherheits-Tperrkeg- und ist
in jedem Falle bestens adjustiert, reguliert und ausgeprobt, ehe es zur Ablieferung kommt.

(sin vorzügliches Konfirmations oder (radniernngßgeschenk für die ,'nnge Tarne.

rodegaard Bros. Co.
fit Hie Sign nf16. ,d Tongla? Strafifit.

Wir schließen m 6 tthr bends ott Samstagen.
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